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Nicht europaratskonform?
Die Verfassungsinitiative des Fürstenhauses sei nicht mit grundlegen-

den Prinzipien des Europarates vereinbar. Zu diesem Schluss ist die Venedig-
Kommission des Europarates gekommen. Für Fürstenhaus und Regierung 
ist dies eine „unzulässige Einmischung” in einen innerstaatlichen Gesetzge-
bungsprozess. [...]

Liechtensteiner Volksblatt, 16. Dezember 2002, Seite 1. 

Landtag: Monsterdebatte zum Thema Verfassungsänderung
In der gestrigen Parlamentssitzung kamen die Diskussionen nicht über 

den zweiten Traktandenpunkt hinaus, der den Bericht der Verfassungskom-
mission sowie den Bericht der Minderheit in der Verfassungskommission 
und die Stellungnahme der Regierung zu den vor einem Jahr aufgeworfenen 
Fragen beinhaltete. Während knapp acht Stunden lieferten sich die Landtags-
abgeordneten – zum Teil heftige – Wortgefechte. [...]

Liechtensteiner Vaterland, 19. Dezember 2002, Seite 1. 

Beide Initiativen vors Volk
Erwartungsgemäss haben beide Verfassungsinitiativen im Landtag das 

nötige Dreiviertel-Quorum verpasst, das eine direkte Annahme durch das 
Parlament erlaubt hätte. Somit müssen beide Initiativbegehren innert der 
nächsten drei Monate, das heisst bis spätestens Ende März 2003, dem Volk 
vorgelegt werden. [...] Die gemeinsam von Fürstenhaus, Landtagskommis-
sion und Regierung erarbeitete Initiative des Fürstenhauses hat lediglich 
die Zustimmung der 13 FBP-Abgeordneten gefunden. [...] Die Initiative 
„Verfassungsfrieden” erhielt die Zustimmung von fünf VU- sowie dem FL-
Abgeordneten. [...]

Liechtensteiner Volksblatt, 20. Dezember 2002, Seite 1.


